	

	 


	Aus dem Tagblatt vom 6.9.2007
Der Nightball rollt weiter 

Das Projekt der Jugendarbeit Altstätten hat sich bewährt 

Altstätten. Die Jugendarbeit Altstätten führt das erfolgreich eingeführte Projekt Nightball in den Monaten September bis Dezember fort. 

Von März bis Juni erprobten die Mitarbeitenden der Jugendarbeit Altstätten ein neues Projekt, das auf einem integrativen, präventiven und beteiligenden Ansatz basiert: An vier Samstagabenden öffneten die Jugendarbeitenden eine Turnhalle in Altstätten für verschiedenste Ballsportarten. Insgesamt nutzten 150 Jugendliche dieses Angebot und betätigten sich von 20 bis 23 Uhr (also zur besten Ausgangszeit) sportlich. 

Ein Ziel des Projektes war, Jugendlichen von ca. 14 bis 18 Jahren in der Ausgangszeit ein attraktives, nicht kommerzielles, sinnvolles Freizeitangebot zu bieten. Marion Heeb und Ruedi Gasser haben die Pilotphase evaluiert und sind zum Schluss gekommen, dass das Bedürfnis für Nightball gross ist. Die Resonanz aus der Bevölkerung zeigt, dass das Angebot für Jugendliche geschätzt wird. 

Das Projekt hat aber auch Fachpersonen aus Bern beeindruckt, die das Projekt finanziell über den Integrationskredit des Bundes (BFM/EKA) unterstützen. Nightball wird darum im ähnlichen Rahmen unter der Leitung der Jugendarbeit Altstätten bis Ende Jahr weitergeführt. Die nächsten vier Ballnächte finden in der Turnhalle Schöntal in Altstätten an folgenden Daten statt: 8. September, 13. Oktober, 10. November und 1. Dezember. 

Für die sportliche Leitung der Abende suchen die Verantwortlichen noch Interessierte und bitten diese, sich bei Ruedi Gasser (Stellenleiter Jugendarbeit) unter Telefon 071 755 68 15 oder via www.jugend-altstaetten.ch zu melden. (sk)
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